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Wo wir mitbestimmen können
Wir können im Freundeskreis, in der Schule und in  
der Familie mitbestimmen. In der Familie kann man 
mitbestimmen, was es zu essen gibt, was wir anzie-
hen können und was wir am Nachmittag machen 
können. Im Freundeskreis kann ich mitbestimmen, 
ob wir in den Garten gehen und was wir spielen 
wollen. In der Schule kann ich mitbestimmen, was 
wir in Werken machen. In der Politik sollen dieje-
nigen mitbestimmen, die sich schon länger damit 
beschäftigt haben und sich darum auskennen. Wir 
können erst ab 16 Jahren wählen. Aber wir können 
uns jetzt schon für Politik interessieren. Mitbestimmung in der Familie

Georg (8), Fabian (9), Max (9), 
Matthäus (9), Constanze (9), Philippa (9)

Mitbestimmung im Freundeskreis und beim Spielen
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Wir und die Demokratie

Demokratie bedeutet: Jeder darf 
wählen! Es regieren nicht König 
und Königin! Wir wählen un-
sere Leute, die unsere Gesetze 
machen.  Wenn sie es  nicht gut 
machen, dann kann man sie ab-
wählen. Auch in unserer Klasse 
und im Freundeskreis gibt es 
Demokratie. Da  können  nicht 
nur  die stärkeren Kinder sagen, 

was sie wollen, sondern auch die 
kleineren Kinder. Das heißt, es 
geht in der Demokratie meistens 
friedlich zu. Um gut zusammen-
zuleben, ist man nett zueinan-
der und nicht extra gemein. Man 
streitet sich nicht so oft und küm-
mert sich um andere Menschen. 
Man behandelt jeden gleich. Man 
schlägt sich nicht.

Demokratie ist nicht nur etwas für Erwachsene.

In der Demokratie kann man  wählen, gezeichnet  von Stella

Alice (8), Julia (8), Leon (9), 
Stella (8), Marius (8)

In der Demokratie regiert kein König, sondern das Volk entscheidet, gezeichnet  von Stella.
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wir setzen uns ein für ... - wir sind gegen ...

Wir setzen uns für verschiedene Dinge ein, weil sie  
wichtig sind. Aber wir sind auch gegen einige Sa-
chen, die wir nicht gut finden.

Naturschutz
 
Wir haben Tiere sehr gerne, weil man mit ihnen 
spielen und kuscheln kann und Pflanzen gefallen 
uns auch, weil sie so schön bunt sind, deshalb ist es 
wichtig, dass man sie schützt. Man muss daher auf 
die Umwelt aufpassen:

- dass Planzen und Tiere länger leben können.
- dass die Bäume nicht morsch werden.
- dass kein Mist am Boden liegt.
- dass die Luft nicht so verschmutzt wird. 
Was können wir dagegen tun? Wir können mehr 

Mistkübel aufstellen und verhindern, dass man die 
Luft zu viel belastet. Man kann mit dem Fahrrad statt 
mit dem Auto fahren oder zu Fuß gehen.

Gewalt

Wir sind gegen Gewalt, weil wir das nicht richtig fin-
den. Es ist unfair:
- dass die Großen die Kleinen angreifen.
- dass Hellhäutige mit Dunkelhäutigen streiten.

Es müssen mehr Polizisten auf der Straße stehen, 
um Gewalt zu verhindern.

Wir finden es wichtig, dass sich die Leute für das 
einsetzen, was ihnen wichtig ist! Und was ist euch 
wichtig?

Heute erklären wir euch, für wen wir uns einsetzen und gegen was wir sind.

Gezeichnet von Celina

Gezeichnet von Julia Appel

Celina (8), Julia A. (8), Levente (9), Georg (9), 
Sebastian (10), Friedrich (8)
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Politik - die Spannung steigt

Wir interessieren uns für Politik, 
weil sie sehr spannend ist. Wir 
wollen zeigen, dass Politik für Ös-
terreich wichtig ist. 

Es sollten sich mehr Leute dafür 
interessieren, weil es sehr wichtig 
ist und spannend sein kann. Man-
che Leute finden Politik langwei-
lig. Vielleicht wollen sie bei den 
Wahlen nicht mitstimmen weil 
sie zu faul sind. Manche Leute in-
teressieren sich nicht dafür, weil 
sie glauben, es geht sie nichts an. 
Dabei stimmt das gar nicht. Viel-

leicht glauben sie auch, es ist für 
sie zu schwierig. Manche Men-
schen interessieren sich nicht, 
weil  sie unzufrieden sind! Es gibt 
auch spannende Gesetze. Es ist 
Zeit, sich dafür zu interessieren.

Warum interessieren sich manche Leute nicht für Politik?

Es ist wichtig seine Meinung zu sagen 
und zu wählen

Achilleas (9), Sophie-Theres (9), 
Clemens (9), Julia (9), Alma (9), Juli (9) 

Bei der Wahl

Im Parlament wird Politik gemacht
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